
Lions Club Diez spendet 
für die Jugendhilfe 
Unterstützung für junge Generation 

Es ist schon fast wie ein Ri
tual, denn in jedem Jahr spendet 
der Diezer Lions Club eine be
trächtliche Summe für die Ju
gendarbeit des Rhein-Lahn-Krei
ses. Inzwischen sind es im Ganzen 
über all die vielen Jahre schon 
112 000 Euro, die von den Diezer 
Lions übergeben wurden und 
spontan, unbürokratisch und auf 
direktem Weg eingesetzt werden. 
Mitglied Friedhelm Bertram hatte 
bis vor einigen Jahren die finanzi
ell erfolgreiche Aktion des Sam
meins von Zahngold ins Leben ge
rufen und lange Jahre betreut. 
Doch in diesem von Corona ge
plagten Jahre ist alles etwas an
ders. 

Es sind nun 2000 Euro, die ihren 
Weg in die Jugendarbeit nehmen. 
Landrat Puchtier, zugleich auch 
langjähriges Lions-Mitglied im 
Diezer Club, freute sich sehr, denn 
„es ist gut angelegtes Geld, das 
hier auf direkte Weise jungen Men

schen zu Gute kommt und sie mit 
der finanziellen Hilfe vielleicht ei
nen besseren Weg in die Zukunft, 
in ein ordentliches Berufsleben ein
schlagen können", so Frank Pucht
ier, der zugleich auch seinen Dank 
über die jährliche Spende zum 
Ausdruck brachte. 

Lions-Präsident Torsten Biehl 
konnte nun während seiner Amts-
periode die für die Zukunft wichti
ge Jugendarbeit unterstützend be
gleiten. Landrat Puchtier infor
mierte zudem, gerade im Bereich 
des Jugendschutzes und der Ju
gendpflege gebe es immer wieder 
Härtefälle. Mit der Spende, des L i 
ons Clubs Diez werden Ferien
maßnahmen, sonderpädagogische 
Freizeiten, Stadtranderholungen, 
Selbstbehauptungskurse und So
zialkompetenztrainings unterstützt. 
Auch individuelle Förderung jun
ger Menschen sei so möglich und 
lege die Basis zu einer vernünfti
gen persönlich angepassten Aus
bildung und damit zu einem hof
fentlich später selbstbestimmten 
Leben in geordnetem Umfeld. 

Landrat Frank Puchtier und Lions Präsident Torsten Biel während der sym
bolischen Scheckübergabe der 2000 Euro, die für für die Jugendarbeit ver
wendet werden. 

Diez. 

Von unserer Mitarbeiterin 
Wilma Rücker 
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